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Stellenausschreibung  

Korrekturkräfte (w/m/d) 

„Staatsrecht II – Grundrechte“ 

 

 

Für die Hausarbeit (Sept./Okt. 2024) in der Vorlesung Staatsrecht II im Sommersemester 2024 

werden am Lehrstuhl für Öffentliches Recht von Herrn Professor Heinig examinierte 

Korrekturassistent*Innen gesucht. Erwartet wird ein überdurchschnittliches Examen und 

Motivation zur Korrekturarbeit. Bereits vorhandene Korrekturerfahrung ist gern gesehen. Die 

Ausgabe der Hausarbeiten erfolgt elektronisch. Bitte geben Sie uns in Ihrem Schreiben die 

gewünschte Anzahl der Korrekturen an.  

Die Vergütung richtet sich auf Werkvertragsbasis nach den üblichen Tarifen für 

Zwischenprüfungsklausuren. Sie erhalten den Werkvertrag bei Frau Brühmann (Bruehmann, 

Bastienne Bastienne.Bruehmann@jura.uni-goettingen.de ). 

Interessierte Bewerberinnen und Bewerber wenden sich bitte mit einem kurzen Anschreiben 

und Examenszeugnis (als PDF) an ls.heinig@jura.uni-goettingen.de  

Bitte nennen Sie uns die ungefähre Anzahl Ihrer gewünschten Korrekturen und ob Sie Interesse 

an einer Klausuraufsicht haben. Die Bewerbungsfrist endet am: 10.07.2024 

 

Univ.-Prof. Dr. Hans Michael Heinig 
 

Goßlerstr. 11 

37073 Göttingen 

 

Tel. +49 (0) 551 39-34581    

ls.heinig@jura.uni-goettingen.de 

 

 

Göttingen, den 29. Mai 2024 

Georg-August-Universität Göttingen  Juristische Fakultät 

Prof. Dr. Hans Michael Heinig  Goßlerstr. 11  37073 Göttingen  
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Die Universität strebt in den Bereichen, in denen Frauen unterrepräsentiert sind, die Erhöhung 

des Frauenanteils an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. 

Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt. 


